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1. Allendorfer Hessenfest 

 am 28. September 2019 

Weinfest 

 am 14. September 2019 

Ortssporttag 

 am 17. August 2019 

Backhausfest 

 am 24. August 2019 



 

El Greco 
RESTAURANT 

Griechische und internationale Spezialitäten 

Untergasse 34 (Mehrzweckhalle)  •  35398 Gießen–Allendorf 

Inh.: Tanja Meier     •     Telefon: 06403 / 2995 

Geöffnet von 

Montag bis Samstag 

von 17 bis 23 Uhr 

Sonntag 

von 11.30 bis 14.30 Uhr 

und von 17 bis 23 Uhr 

Mittwoch ist Ruhetag 

 

Gastwirtschaft und  

Festsaal für je 100 Personen 

Sommer-Terrasse 

für 50 Personen 

2 Kegelbahnen 

BETRIEBSFERIEN VOM 

17.08.—08.09.2019 



 

Zwölf Jahre lang war das Oktoberfest der 

Mädchenschaft “Wilde Hexen“ fester 

Bestandteil im Allendorfer Veranstal-

tungskalender.  

Das ist jetzt vorbei! Warum?  

Weil, obwohl das Fest über die Jahre 

immer gut angenommen wurde und je-

des Jahr erfolgreich war, der Ursprung 

des Oktoberfests in München liegt.  

Da wir schließlich alle im Herzen von 

Hessen wohnen sagen wir in diesem 

Jahr „Tschüss München, Hallo Hessen“, 

erklärt Vereinsvorsitzende Stephanie 

Kreiling. Wir wollen mit dem Hessenfest 

jetzt einen neuen Weg einschlagen. An-

statt Weißbier, Haxen und Leberkäse, 

kehren wir zurück zu unseren Wurzeln 

und bieten Euch hessische Spezialitäten 

wie Frankfurter Würstchen, Handkäs und 

Kochkäs, Hessenquell-Bier, Apfelwein 

und als eines von vielen Specials den 

Hessen Burger. Lasst Euch überraschen. 

Und das alles getreu dem Motto:  

Zeit für neue Traditionen 

1. Allendorfer Hessenfest 

Aus der Region,  

für die Region! 
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Neben all den Änderungen bleiben einige 

Dinge aber doch gleich: Für die musikali-

sche Unterhaltung sorgen auch beim 

Hessenfest unsere Haus- und Hofkapelle 

der Allendorfer Musikverein und im An-

schluss DJ Gaucho . 

Die Mädchenschaft “Wilde Hexen“ lädt 

euch alle recht herzlich zum 1. Hessen-

fest am 28. September 2019 auf den 

Allendorfer Festplatz hinter der Mehr-

zweckhalle ein. 

Lasst uns neue Traditionen schaffen! Auf 

Euren Besuch freut sich die 

Mädchenschaft “Wilde Hexen“ e.V. 

 

 

 
Sie finden alle aktuellen Termine und Kontakte der Vereine unter 

www.allendorf-lahn.de 

Stephan Schreiber 1. Vorsitzender  0170  772 50 24 

Katrin Richter 2. Vorsitzende  0171  517 38 85  

Martina Klee Kasse   06403 774 91 00   

Tobias Blöcher Schriftführer 06403  977 57 41 

Frank Schuchard Internet/Blättchen 06403  96 99 007 
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Was macht eigentlich der MGV? 

…Ja, liebe Leserin und lieber Leser, ei-

gentlich macht der älteste Ortsverein von 

Allendorf eine ganze Menge: Er probt 

nach wie vor ältere und natürlich auch 

neuere Liedkompositionen, er veranstal-

tet in angemessener Reihenfolge geselli-

ge Feste und hat ab und zu mal öffentli-

che Auftritte wie zum Beispiel der zum 

Tag „Tag des Liedes“ auf dem Schiffen-

berg. Bei all diesen Veranstaltungen ist 

es für die Mitglieder spürbar, dass solch 

ein Chor doch auch die Möglichkeit bie-

tet, neue Leute kennenzulernen und so 

seinem Gesichtskreis zu erweitern. Es 

zeigt sich auch immer wieder, dass einer 

funktionierenden Singgemeinschaft eine 

wichtige gesellschaftliche und damit kul-

turelle Aufgabe zuwächst.  

Doch alles dies kann leider die Sorgen 

nicht verdecken, die auch der MGV Al-

lendorf hat: Wie viele andere Chöre auch 

hat unser Verein zu kämpfen mit einem 

deutlichen Rückgang von aktiven Sän-

gern und passiven Mitgliedern. Beides 

bedeutete natürlich, dass die finanziellen 

Mittel begrenzt, aufgebraucht oder bis 

zur Belastungsgrenze erschöpft sind.  

Wer oder was diesen Mitgliederschwund 

zu verantworten hat, soll an dieser Stelle 

nicht diskutiert werden. Fest steht: Rück-

gang der Mitglieder = weniger finanzielle 

Möglichkeiten = Gefährdung des Fortbe-

stehens unseres Chores. Diese Konse-

quenzen befürchten wir als Chormitglie-

der und sind deshalb dauernd auf der 

Suche nach Möglichkeiten und neuen 

Wegen, die uns aus dieser Zwangslage 

vielleicht befreien könnten. 

An erster Stelle der denkbaren neuen 

Wege steht die Anwerbung neuer Mitglie-

der. Wir bieten, da wir alle ganz normale 

Leute sind, ein Liedangebot, welches 

bestimmt keinen überhöhten Anspruch 

hat. Dafür sorgt schon unsere beliebte 

Chorleiterin G. Tasnadi. Es gibt bei uns 

auch kein Vorsingen, dies sei allen even-

tuellen Neumitgliedern gesagt, die in 

dieser Hinsicht Bedenken haben. Was es 

aber gibt, sind Überlegungen für neue 

Wege, etwa Zusammenlegung mit ande-

ren kleinen Chören, die sich in ähnlicher 

Zwangslage befinden. Unsere Chorstun-

de dauert montags von 20:00 bis 21.30 

Uhr und findet statt im „grünen Salon“ der 

Gastwirtschaft „El Greco“. Nach der Pro-

be steht geselliges Beisammensein auf 

dem Programm und man könnte, sofern 

man Lust hat, sich hier informieren, in-

dem man zwanglos teilnehmen könnte, 

egal ob als aktives oder passives Neu-

Mitglied. Wir wollen auch auf diesem 

Wege neue Leute kennen lernen, und 

darum geht es uns in der Hauptsache, 

unseren Chor „MGV 1888 Allendorf“ wei-

terhin bestehen zu lassen. Unser großes 

Ziel ist es, mit unserem Gesang Men-

schen zu erfreuen und einen oft schwieri-

gen Alltag etwas leichter und freudvoller 

zu gestalten.  

Diese wenigen Zeilen sollen als Aufruf 

 Männergesangsverein 

„Einheit 1881 Allendorf/Lahn“ 
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verstanden werden, sich als aktives oder 

passives Mitglied begeistern und anwer-

ben zu lassen oder den Chor auf die eine 

oder andere Art zu unterstützen. Wer nun 

dazu Lust bekommen hat wendet sich an 

Stefan Schreiber, Untergasse 10a, 35398 

Gießen, 0170-7725024. 

Bernd Hühne  
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Ute Briegel 
- Ärztin -  

Privatpraxis für 

Akupunktur und Homöopathie 

 

Am Kasimir 6 

35398 Gießen-Allendorf 

Tel.: 06403 - 940 531 

Mobil: 0172 - 696 0124 

Email: trixi.bri@web.de  

Sprechzeiten 

Montag 08:30—12:00 Uhr und 14:00—18:00 Uhr 

Dienstag 08:30—12:00 Uhr und 14:30—19:00 Uhr 

Mittwoch 08:30—13:00 Uhr 

Donnerstag 08:30—12:00 Uhr und 14:30—19:00 Uhr 

Freitag 08:30—13:00 Uhr 

Dr. Astrid Henkelmann  -  Zahnarztpraxis 

Hüttenbergstrasse 31  

35398 Gießen-Allendorf 

Email: dr.henkelmann@t-online.de  

06403 / 55 65 

www.dr-henkelmann.de  



Anhänger mit aufblasbarem Fußballfeld 

übergeben  

Dank zahlreicher Sponsoren kann sich 

der TSV Allendorf/Lahn über einen 

BRENDERUP-Anhänger mit einem auf-

blasbaren Fußballfeld freuen, welcher 

unter anderem bei internen Sportfesten 

genutzt werden kann. Zustande gekom-

men ist dies durch nachfolgend aufge-

führte Firmen aus dem Stadt- und Kreis-

gebiet Gießen, die dies durch den Kauf 

von Werbefläche an diesem Anhänger 

ermöglicht haben. Für diesen Zweck wird 

solch ein Anhänger von der Fa. PROMO-

BIL Auto- und Buswerbung GmbH er-

möglicht. Der Vorteil für den Verein ist, 

dass er nur die Kosten für Versicherung 

und Steuern zu tragen hat und diesen bei 

Bedarf auch an andere Firmen und Ver-

eine verleihen kann. Bei Interesse kann 

eine Kontaktaufnahme unter 1.vs@tsv-

allendorf-lahn.de erfolgen.  

Beteiligte Sponsoren sind:  

Autohaus und Reifenservice Becker 

GmbH 

Hörwelt Linden 

SHZ SuchtHilfeZentrum Gießen 

Motorrad-Rieke 

MP Reisemobile Hessen GmbH 

WOK ART 

Functional7 

Mr. Tanaj CoffeeshopPrisma Wolle und 

Wohnaccessoires Klein Linden 

Napoli Pizza 

Senioren-Residenz ALLOHEIM 

Als Dankeschön erhalten die Sponsoren 

unter anderem Gutscheine, die es ihnen 

ermöglicht, das Fußballfeld auch für ihre 

Feste zu nutzen. Unser Bild zeigt stell-

vertretend einen der Sponsoren mit der 

1. Vorsitzenden Kerstin Lefèvre bei der 

Übergabe des Anhängers. 
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Ehrenamtspreis für Timon Pellekoorne 

Jedes Jahr werden junge Menschen im 

Alter von 15 bis 25 Jahre für den Ehren-

amtspreis der Bürgerstiftung Mittelhes-

sen vorgeschlagen und ausgelost. In 

diesem Jahr war unser Jugendtrainer 

Timon Pellekoorne (Turnen männlich) 

einer von 55 Preisträger.  

Diese Auszeichnung hat er vor allem 

seinem Engagement in unserem Verein 

zu verdanken. Bereits seit seinem 14. 

Lebensjahr ist er als Helfer neben Ernst 

Niessner im Bereich Leistungsturnen 

dabei. 2015 hat er die Kampfrichter C-

Lizenz des HTV erworben, sowie 2016 

seine Trainer C-Lizenz im Geräteturnen. 

Ob während dem Abitur oder auch jetzt 

in seinem Studium, Timon war und ist in 

jeder freien Minute in der Halle, um mit 

den Jungs zu trainieren. Er ist ihnen ein 

großes Vorbild und wird von ihnen und 

auch deren Eltern geschätzt. Auch be-

sitzt er die Gabe, hohe fachliche Kompe-

tenz mit Disziplin, Spaß und einer zuge-

wandten Art zu kombinieren. 

Was uns als Eltern und Verein dazu be-

wogen hat, ihn für den Ehrenamtspreis 

vorzuschlagen, war unter anderem auch 

sein Einsatz über zwei Tage bei den 

Hessischen Mannschaftsmeisterschaften 

im letzten Jahr in Biblis, wo er drei unse-

rer Mannschaften erfolgreich betreut und 

motiviert hat. Wir sind dankbar und stolz, 

Timon in unserem Verein zu haben. Er 

vermittelt den Jugendlichen wichtige 

Werte und leistet damit einen tollen Bei-

trag zur gesellschaftlichen Entwicklung. 

 

Zahlreiche Turner bei Gau Einzelmeister-

schaften 

Der TSV ist in diesem Jahr mit einem 

großen Teilnehmerfeld in verschiedenen 

Altersklassen bei den Gau Einzelmeister-

schaften angetreten. Diese waren auf 

zwei Tage aufgeteilt, wobei drei unsere 

Turner das erste Mal an einem Kürwett-

kampf teilgenommen haben. Bereits am 

Donnerstagabend fanden die LK2 Wett-

kämpfe für Johannes, Ole und Mathis im 
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Leistungszentrum in Wetzlar-Naunheim 

statt. Johannes (2006/2007) und Ole 

(2005 und jünger) belegten in ihren Al-

tersklassen jeweils den 1. Platz, Mathis 

(ebenfalls 2005 und jünger) erreichte den 

zweiten Platz. Somit sind alle drei für die 

hessischen Einzelmeisterschaften in 

Bensheim Heppenheim im Juni qualifi-

ziert. 

Am Sonntag wurde dann in Krofdorf-

Gleiberg der Gau Sieger in den Pflicht-

übungen ausgeturnt, wobei es trotz star-

kem Teilnehmerfeld seitens des TSV nur 

einen einzigen Gau Sieger gab. Herzli-

chen Glückwunsch Karl Weber 

(Jahrgang 2012). 

In den anderen Wettkämpfen gab es 

nachfolgende Platzierungen seitens des 

TSV: 

Im Jahrgang 2012 und jünger waren es 

unter anderem Rafael Bui (Platz 4), Ale-

xander Christophis (6) und John Kaierle-

ber (8). 

Im Jahrgang 2010 und jünger belegte 

Theo Schneider einen hervorragenden 2. 

Platz, Avesta Yadegari (5), Tristan Morin 

(6), Jamie Stiller (12) und Arne Jünger 

wurde 13ter.  

Zweimal Podest gab es im Jahrgang 

2008 und jünger mit Levin Rössler (2) 

und Luca Walter (3), sowie den weiteren 

Platzierungen von Kian Rau (4), Lars 

Pracht (5) Nils Vollmer (7) sowie Jonas 

von Frowein (9). 

Die Podestplätze verpasst hatten Ruslan 

Beglaryan (5), Louis Staszyk (6) und 

Leonard Krahl (10). 

 

16. Hessisches Landesturnfest 2019 

Das lange Fronleichnam-Wochenende 

nutzen in der Regel viele für einen Kurz-

urlaub. Sportler und Eltern des TSV hin-

gegen entschieden sich für das Landes-

turnfest in Bensheim/Heppenheim. Be-

reits am Mittwochabend waren die ersten 

vor Ort, um die Quartiere in den Schulen 

zu beziehen und an der Eröffnungsfeier 

mit Umzug teilzunehmen.  

Zur gemeinsamen Zeit an diesem langen 

Wochenende kam natürlich das wichtigs-

te, die Landesfinals Einzel im Gerätetur-

nen, für die sich einige Jungs qualifiziert 

hatten, sowie die Hessischen Mehr-

kampfmeisterschaften am Samstag. 

Auch Wahlwettkämpfe in verschiedenen 

Disziplinen wurden absolviert, sowie Vor-

führungen verschiedenster Art gezeigt. 

Ebenso gab es eine abgewandelte Versi-

on von Ninja-Warrior, welches durch RTL 

große Bekanntheit erlangte. In Bensheim 

war der HTV-Turn-Warrior.  

Bereits am Donnerstag fanden die ersten 

Turnwettkämpfe statt. Hier hatten sich 

gleich mehrere Turner des TSV in den 

einzelnen Altersklassen für die Landesfi-
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nalwettkämpfe qualifiziert. 

In der Altersklasse 11 Jahre turnte im 

„Landesfinale Pflicht“ Levin Rössler den 

Deutschen Sechskampf und erreichte 

von 15 Teilnehmer einen tollen 10. Platz. 

Im „Landesfinale Kür“ schaffte Johannes 

Keiner den Sprung auf das Treppchen. In 

seiner Altersklasse belegt er den 3. Platz. 

Am „Rahmenwettkampf Kür“ (4 aus 6) 

nahmen Ole Steinmüller (5.) und Mathis 

Binz (7.) teil. 

Luca Walter turnte bei 

seinem ersten 

„Turnfestwettkampf“ 

im Deutschen Sechs-

kampf. Hier erreichte 

er den 4. Platz. 

Beim 

„Turnfestwettkampf 

der Senioren“ nahmen 

Ernst Niessner (Platz 

1) und Helmut Wroge-

mann (2.) teil. In ihrer Altersklasse 80+ 

wurden drei von fünf Geräte gewertet. 

Am Freitag fanden dann die Wahlwett-

kämpfe statt. Bei diesen konnte man vier 

Disziplinen aus den unterschiedlichsten 

Fachbereichen wählen. Kian Rau ver-

passte mit 0,15 Punkten den dritten Platz 

und landete mit vier Wahlgeräte (Boden, 

Sprung, Barren und Reck) auf Platz 4. 

Ebenso hatte sich Ruslan Beglaryan für 

vier Geräte entschieden und landete in 

seiner Altersklasse auf Rang 

9. 

In Mischwettkämpfen m/w 

traten Sarah und Leonard 

Krahl in den Disziplinen 75m 

Lauf, Weitsprung, 15m Tau-

chen und 50m Kraulen an. 

Leonard erreichte hier den 

15. Rang, Sarah in einem 

Feld von über 80 Teilneh-

merinnen den 56. Platz. 

In den Wettkämpfen für die turnerische 

Gymnastik zeigten Ernst Niessner und 

Helmut Wrogemann trotz ihres hohen 

Alters ihr Können. Sie belegten von vier 

Teilnehmer die Plätze 1 (E. N.) und 2 (H. 

W.). 

Am Samstag ging es bei den Hessischen 

Mehrkampfmeisterschaften um gute Plat-

zierungen. Bei strahlendem Sonnen-

schein traten bereits am Morgen Ben 

Blechschmidt und Nick Beitlich im Leicht-

athletischen Fünfkampf an. Dieser bein-

haltet Sprint, Weitsprung, Kugelstoßen, 



Schleuderball und Mittelstrecke (1000m). 

Hier gelang Nick Beitlich ein souveräner 

2. Platz. Ben Blechschmidt landete in 

seiner Altersklasse auf einem tollen 5. 

Platz. 

In diesem Jahr gab es bei den Hessi-

schen Mehrkampfmeisterschaften mal 

wieder 3 Jahn-Sechskämpfer/innen. Bei 

der weiblichen Jugend war es Sarah 

Krahl, die sich in je 2 Disziplinen Turnen, 

Leichtathletik und Schwimmen den 8. 

Rang erkämpfte. Leider hatte sie am 

Stufenbarren wärmebedingt 

Probleme und rutschte mehr-

mals vom Gerät. Bei den 

Jungs freuten sich Mathis Binz 

und Leonard Krahl über Platz 

2 und 3.  

Im Deutschen Sechskampf/

Mehrkampf (je 3 Geräte Tur-

nen und Leichtathletik) schaff-

te es Johannes Keiner noch 

auf den 3. Platz, gefolgt von 

Ole Steinmüller (4) und Ruslan 

Beglaryan (5).  

Am letzten Turnfesttag reiste dann noch 

Lars Pracht zu seinem Wettkampf nach 

Bensheim an. Im Hessischen Landesfi-

nale „Pflicht“ erlangte er den 10. Platz. 

Ebenfalls am Sonntag hatten Johannes, 

Mathis und Ole die Möglichkeit, im HTV-

Turn-Warrior den Sieg mit nach Hause 

zu nehmen. Sie waren unter den ersten 

10 und hatten sich somit für das Finale 

an diesem Tag qualifiziert. Für den ganz 

großen Gewinn hat das letzte Hindernis 

den Jungs leider einen Strich durch die 

Rechnung gemacht. 

Alles in allem war es ein sehr schönes 

und abwechslungsreiches Turnfest, mit 

Shows, Konzerte, Vorführungen jeglicher 

Art und Wettkämpfe. Das Wetter hat tat-

sächlich bis auf kleinere Schwächen am 

Mittwoch und Donnerstag das ganze 

Wochenende mitgespielt.  

Besonderen Dank an dieser Stelle gilt 

allen Übungsleiter, Kampfrichter und 

Helfer, sowie allen Eltern, die tatkräftig 

unterstützt haben, um die Kids teilweise 

von einer Wettkampfstätte zur anderen 

zu begleiten.   
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D-Junioren schrammen beim 1:2 knapp 

am Pokalsieg vorbei 

Die D-Junioren der JSG Klein-Linden/

Allendorf haben den Kreispokalsieg haar-

scharf verpasst. In einem Duell auf Au-

genhöhe mit Gruppenligist JSG Linden 

setzte unser Team die ersten Akzente 

und hätte bei zwei Anspielen in die Spit-

ze den Gegner fast kalt erwischt. Die 

Lindener Antwort kam prompt und Kee-

per Robin war das erste Mal gefordert. 

Auf der anderen Seite krachte Henners 

Schuss ans Lattenkreuz. Beim Lindener 

Führungstreffer hatte man Pech, dass 

das der Ball im extrem holprigen Straf-

raum im Weststadion versprang und un-

ter Robin durchrutschte (10.), wenig spä-

ter dann aber Glück, als ein Schlagloch 

bei einem Querpass das fast sichere 0:2 

verhinderte. Unser Team gab sich aber 

nie auf und kam durch Henner (22.) noch 

vor der Pause zum durchaus verdienten 

Ausgleich. Nach der Pause hatte die 

Defensive um den umsichtigen Abwehr-

chef Till alles im Griff, sodass unser 

Team die beste Chance zur Führung 

hatte, doch Benes Schuss lenkte der 

Lindener Torhüter bravourös an den 

Pfosten. Die Entscheidung fiel durch ei-

nen Querschläger in der eigenen Ab-

wehr, den ein Lindener (50.) aus kurzer 

Distanz verwertete. Man versuchte noch 

mal alles, hatte auch Schussgelegenhei-

ten und selbst einen Kopfball von Henner 

lenkte der Keeper gerade noch so über 

die Latte. Bei Abpfiff war die Enttäu-

schung bei unserem Team riesengroß, 

hatte man doch ein begeisterndes Spiel 

geliefert und war dem Sieg nahegewe-

sen.  

Im Spiel der E-Junioren lag die starke 

TSG Wieseck bereits nach zehn Minuten 

mit 5:0 vorne und spielte Katz und Maus 

mit ihren Kontrahenten aus Allendorf. Zur 

Pause stand es bereits 8:0 und durch 

zwei schnelle Gegentreffer direkt nach 

dem Seitenwechsel 10:0. Anschließend 

stabilisierte sich der Abwehrverband und 

blieb immerhin 20 Minuten am Stück 

ohne Gegentor. Auf der Gegenseite kam 

man durch Ola zum ersten ernsthaften 

Torschuss und nach schnellem Einwurf 

von Jakob glückte Jannis der 1:10-

Ehrentreffer. Die Wiesecker versuchten 

nun unser Team der Lächerlichkeit preis-

zugeben, indem sie ihren Torwart mit-

stürmen ließen und ihr Tor leer blieb. Mit 
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viel Einsatz verhinderte unser Team je-

doch einen Treffer des TSG-Keepers, 

auch wenn noch zwei weitere Treffer 

zum 1:12-Endstand fielen.  

 

Jahreshauptversammlung 

TSV Allendorf/Lahn stolz auf geleistete 

Arbeit in 2018 

Zur diesjährigen Jahreshauptversamm-

lung in der Gaststätte “El Greco“ konnte 

die 1. Vorsitzende Kerstin Lefèvre leider 

nur eine kleine Anzahl an Mitglieder be-

grüßen, da zeitgleich auf dem angren-

zenden Sportplatz ein Spiel der ersten 

Mannschaft stattfand und weitere Mitglie-

der anderweitig zeitlich eingebunden 

waren.  

Bevor man zur eigentlichen Tagesord-

nung überging, wurden die im letzten 

Jahr verstorbenen Mitglieder verlesen 

und ihnen mit einer Schweigeminute ge-

dacht.  

Auch in diesem Jahr gab es wieder Eh-

rungen für langjährige Mitgliedschaften, 

sowie sportliche Leistungen. Diese wur-

den von der  1. Vorsitzenden Kerstin 

Lefèvre durchgeführt. Ehrungen für je-

weils 25-jährige Mitgliedschaft erhielten: 

Lisa, Claudia und Axel Bäulke, Nina 

Mohr, Jens Rojahn sowie Beate und Oli-

ver Maskus. 

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden Ingo 

Weller, Holger Ulrich, Rüdiger Rotter, Dr. 

Rüdiger Maskus, Burkhard Hels, Jan-

Christian Heller, Irmtraud Heller, Hans 

Heller, Manuela Drexler und Alfons Buch-

holz geehrt.   

Bereits 50 Jahre Mitglied im TSV sind 

Christof Briegel, Bettina Keiner und Ro-

sel Briegel. 

Die Ehrungen für sportliche Leistungen 

gab es für Karin Schaum für ihren hervor-

ragenden 1. Platz bei den Hessischen 

Seniorenmeisterschaften Turnen, sowie 

Ernst Niessner für den 2. Platz bei den 

Gau-Seniorenmeisterschaften, 3. Platz 

bei den Hessischen- sowie 5. Platz bei 

den Deutschen Seniorenmeisterschaften. 

Zudem wurde er 3. beim Jahnturnfest in 

Freyburg. 
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Mitgliederzahl auf über  

800 gestiegen 
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Eine weitere Ehrung gab es für das Ver-

einsmitglied Dieter Weiß. Extra dafür war 

Rudolf Ehmig, Vorstandsmitglied im 

Leichtathletik-Kreis Gießen, als Gast 

gekommen, um ihn für sein langjähriges 

Engagement in der Leichtathletik und 

Bereich Sportabzeichen mit der silbernen 

Ehrennadel des DLV auszuzeichnen. 

Weiß war seit 1992 als Kampfrichter in 

der Leichtathletik tätig und seit 1991 Prü-

fer des Deutschen Sportabzeichens. Die-

se Ehrung wurde bewusst in diesem 

Rahmen gewählt, da „Dieter Weiß hier in 

Allendorf zu Hause ist“, wie Rudolf Ehmig 

anmerkte. 

Im Bericht des Vorstandes blickt man vor 

allem auf ein positives und erfolgreiches 

Geschäftsjahr 2018 zurück, was auch die 

stolze Zahl von über 800 Mitgliedern wi-

derspiegelt. Es gab wieder viele Veran-

staltungen, unter anderem den ortssport-

tag oder das Willkommensfest im Neu-

baugebiet Allendorf, um hier stellvertre-

tend nur zwei zu nennen. Highlight im 

vergangenen Jahr war das Kinderlandes-

turnfest in Gießen, wo der TSV die Sport-

lerbetreuung in der Liebigschule über-

nahm. 

Auch neue Sportangebote wie das Pilot-

projekt Gehfußball und eine Basketball-

Freizeitgruppe haben sich etabliert. 

Durch auffällige Plakataktionen konnten 

eine neue Trainerin im Bereich Leis-

tungsturnen weitblich sowie Trainer für 

Jugendfußball und in der Leichtathletik 

gewonnen werden. Sportlich erfolgreich 

waren unter anderem die Fußballer des 

TSV, sowie die jugendlichen Turnerinnen 

und Turner. 

Nach dem Kassenbericht sowie der Ent-

lastung des Vorstandes wurde ein Teil 

des Vorstandes neu gewählt, wobei es 

keinerlei Veränderungen in den einzel-

nen Positionen gab und alle einstimmig 

wieder gewählt wurden. 1. Vorsitzende 

bleibt Kerstin Lefèvre, stellvertretende 

Kassenwartin Lynda Schäfer, Schriftfüh-

rerin Annette Simon sowie 2. Beisitzer 

Dieter Czastek.  

Nach einigen kurzen Ankündigungen für 

das aktuelle Jahr beschloss Kerstin Le-

fèvre die diesjährige Jahreshauptver-

sammlung mit Blick auf das laufende 

Jahr. 

Pfingstturniere der Fußball-Junioren: 

C-& D-Junioren triumphieren beim SWG-

Cup 

Das Pfingstwochenende stand für die 

Allendorfer Fußball-

Junioren ganz im Zeichen 

ihrer Lieblingsbeschäfti-

gung. Am Samstag waren 

sie beim 5. SWG-Cup auf 

dem Gelände des MTV 

Gießen aktiv. Die C-

Junioren von Andi Gro-

schopp spielten sich mit 

drei Siegen in der Vorrunde 

direkt ins Finale gegen 

Gastgeber MTV Gießen. 

Hier hatte der MTV zwar die 

besseren Chancen, doch 

dank Keeper Levi und einer 

spektakulären Grätsche von 

Jakob hielt man das 0:0 

und holte dann den Pott im 

Elfmeterschießen, da Levi zwei der drei 

Elfmeter entschärfte und Moritz, Fynn 

und Konrad sicher verwandelten. Bei den 

D-Junioren war man mit zwei Teams 

angetreten, die nach jeweils zwei Siegen 



im abschließenden Gruppenspiel das zur 

Finalteilnahme benötigte Unentschieden 

erreichten. Die Freude über die gemein-

same Finalteilnahme war beim Team und 

beim Trainergespann Jerome Ziegen-

berg/Domenic  Fredrich riesengroß. Im 

Finale war dann Team I klar überlegen 

und siegte mit 4:0, doch anschließend 

freute man sich gemeinsam über den 

fantastischen Doppelsieg. Die E-Junioren 

von Heiko Binz & Björn Rösel verpassten 

die Finalteilnahme bei einem Sieg, einem 

Remis und einer Niederlage nur auf 

Grund der schlechteren Tordifferenz, 

sicherten sich aber Platz fünf durch ein 

4:1 über Großen-Linden. Groß war die 

Freude dann bei Anton und Tobi, die sich 

mit drei weiteren Kindern den Preis für 

den besten Torschützen sicherten. Über-

haupt hatten die Organisatoren vom MTV 

mal wieder ein super Turnier mit originel-

len Preisen auf die Beine gestellt.  

Für die E-Junioren ging’s tags darauf 

gleich weiter mit dem Bauhaus KidsCup 

in Heuchelheim. Groß war die Freude bei 

der Ankunft, als man erfuhr, dass man 

als Gewinner eines neuen Trikot-Satzes  

von Sponsor Bauhaus ausgelost worden 

war. Durch zwei knappe 0:1-Niederlagen 

verpasste man das Halbfinale knapp, 

landete durch das abschließende 3:0 

gegen Bad Nauheim aber auf einem ver-

söhnlichen fünften Platz. Die F-Junioren 

von Sven Baldauf starteten bei m 

14.Lahntal-Junior-Soccer-Cup der SG 

Salzböden-Lahn. Im Jeder-gegen-Jeden-

Vergleich sicherte sich das Team auf 

dem Fronhausener Rasenplatz als Dritter 

einen Platz auf dem Treppchen. 
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Kampagnennachbereitung der Karneval 
Freunde Allendorf 

„Was kam an, wo liegt noch Verbesse-
rungspotential ?“ Mit dieser Fragestellung 
trafen sich die Akteure, Helfer und Ge-
stalter der zurückliegenden Kampagne 
am 29.3.2019 in der Gaststätte „El Gre-
co“, um die abgelaufene Session noch 
mal zu analysieren. 20 Mitglieder aus 
den Bereichen Programmgestaltung, 
Technik und Organisation fanden sich 
zusammen, um die eigenen Wahrneh-
mungen und Kritiken, sowie Resonanzen 
von Gästen in einer Nachbesprechung 
zusammen zu tragen und als Themen 
auszuformulieren. Betrachtet wurden die 
Kampagneneröffnung am 11.11.18, die 
Prunksitzung am 2.3.19, der Kinderfa-
sching am Rosenmontag und die Teil-
nahme als Fußgruppe beim Umzug in 
Heuchelheim. Tobias Blöcher und Bern-
hard Lefèvre moderierten die Veranstal-
tung. 

Zunächst wurde zur Lockerung der Stim-
mung ein kleines Gesellschaftsspiel ver-
anstaltet. Mit diesem „Eisbrecher“ bilde-
ten sich zwangsläufig Gruppen heraus, 
die dann im Anschluss die oben genann-
ten Themen für sich betrachteten und in 
Stichworten zusammenfassten. Diese 
Stichworte wurden dann auf Karten doku-
mentiert. Nach einer gewissen Vorgabe-
zeit wurde der jeweilige Themenbereich 
in eine andere Gruppe weitergegeben, so 
dass nach einer kompletten Runde alle 
Anwesenden die gesamte Bandbreite der 
Punkte bearbeitet hatten. 

In der darauffolgenden gemeinsamen 

Analyse wurden gleichartige Beiträge 
zusammengefasst und mit den ausgefüll-
ten Karten visualisiert. Bei der anschlie-
ßenden Diskussion wurden dann Ände-
rungen und Verbesserungen für zukünfti-
ge Events abgeleitet, die dann in den 
zuständigen Gremien wie 11er-Rat und 

Vorstand aufgegriffen und in Workshops 
im laufenden Vereinsjahr entschieden 
bzw. umgesetzt werden. 

 

KFA Mitgliederversammlung 

 

Am 24. Mai.2019 trafen sich die Karneval 
Freunde Allendorf in der Gaststätte „El 
Greco“ zur dies jährigen Mitgliederver-
sammlung. Der Tagesordnung folgend 
begrüßte unser 1.Vorsitzender Tobias 
Blöcher die erschienenen Mitglieder. In 
einer Schweigeminute, zu der sich die 
Anwesenden von ihren Plätzen erhoben, 
wurde unserem verstorbenen Vereinsmit-
glied Erhard Volk gedacht.  

 



In einer PowerPoint-Präsentation ließ 
nun Tobi Blöcher das zurückliegende 
Vereinsjahr noch einmal Revue passie-
ren. Untermalt mit Bildern brachte er u.a. 
noch einmal die Teilnahme von drei KFA-
Teams beim 12.Allendorfer Boule-
Turnier, das KFA Grillfest, die 11er-Rats-
Workshops, als auch die Kampagnener-
öffnung in der halben Mehrzweckhalle 
am 11.11.2018 eindrucksvoll in Erinne-
rung. Natürlich durften in seinem Bericht 
die Großereignisse, wie unsere Wild-
West-Prunksitzung, einschließlich der 
Eigenproduktion unserer Sheriffstern-
Orden, der Kinderfasching, bei dem so 
viele Gäste wie noch nie mitfeierten und 
der Umzug in Heuchelheim nicht fehlen.  

Die Mitglieder wurden aber auch über 
den Besuch einer Veranstaltung des Fi-
nanzamtes Gießen zum Thema 
„Gemeinnützige Vereine und Steuern“, 
sowie über die 9 Vorstandssitzungen im 
abgelaufenen Vereinsjahr informiert.  

Im Anschluss an die Ausführungen des 
1. Vorsitzenden gab nun unser neuer 
Kassierer Markus Bender seinen detail-
lierten Bericht zu den Vereinsfinanzen 
ab. Auch er hatte die Zahlen in einer Po-
werPoint-Präsentation anschaulich zu-
sammengefasst und informierte so die 
Vereinsmitglieder über Einnahmen und 
Ausgaben im zurückliegenden Fiskaljahr 
und über den aktuellen Stand der Ver-
einsfinanzen. 

Die Kassenprüfer Stefan Schreiber und 
Katja Krombach hatten am 16.5.2019 die 
Kasse geprüft und bestätigten anschlie-
ßend die korrekte Kassenführung, sowie 
die gute und übersichtliche Buchführung 
von Markus Bender. Anschließend stell-
ten sie den Antrag zur Entlastung des 
Vorstandes, welche durch die anwesen-
den Mitglieder erteilt wurde.  

Als nächster Tagesordnungspunkt stan-
den nun die Wahlen eines neuen Kas-
senprüfers und die Erweiterung des Vor-
standes um zwei Beisitzer an. 

Als neue Kassenprüferin wurde Miriam 
Eisner gewählt. Sie tritt die Nachfolge 
des turnusgemäß ausgeschiedenen Ste-
fan Schreiber an.  

Als weitere Beisitzer wurden nach Vor-
schlag durch die Anwesenden Anne Brie-
gel und Katrin Schott gewählt. Alle Neu-
gewählten nahmen die Wahl an. 

Das Inkrafttreten der Datenschutzgrund-
verordnung (DSVGO ) im vergangenen 
Jahr, hat  auch Auswirkungen auf unse-
ren Verein. Um dem Rechnung zu tra-
gen, wurde im Zuge der Mitgliederver-
sammlung eine Satzungsänderung als 
Tagesordnungspunkt angekündigt. Der 
Umgang und Datenschutz von Mitglieds-
daten soll damit in unserer Satzung ver-
ankert werden. Die Satzungsergänzung 
(neuer §), sowie die Änderungspunkte 
der nachfolgenden Satzungsparagrafen 
waren den Mitgliedern bereits mit der 
Einladung zur JHV zugegangen. Vor der 
Abstimmung wurde der Sachverhalt noch 
einmal von Tobias Blöcher erläutert und 
Raum für Rückfragen gegeben. Die Sat-
zungsänderung wurde im Anschluss ein-
stimmig von den anwesenden Mitgliedern 
beschlossen. 

Mit den Tagesordnungspunkten Termin-
planung wurde die Mitgliederversamm-
lung dann fortgesetzt und mit dem letzten 
Punkt „Sonstiges“ abgeschlossen.  

 

KFA-Teams beim 13.Allendörfer Boule-
Turnier 

Am 22.6.2019 fand das 13. Allendörfer 
Bouleturnier, wie immer in der Grünanla-
ge am Kleebach statt. Und zum 13.mal 
nahmen auch die Karneval Freunde Al-
lendorf wieder an der Veranstaltung teil. 
In diesem Jahr stellten sich 3 KFA-
Teams den Mannschaften von anderen 
Ortsvereinen und Interessensgruppierun-
gen. Bei herrlichem Sonnenschein er-
kämpfte sich unsere Jugendmannschaft, 
bestehend aus Paul und Hannes Krom-
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bach, sowie Paul Wagner den 27. Platz. 
Das Team „E bissi flinke Bommies“ mit 
Erika Fey, Anja Schneider und Jens Beh-
rens erreichte Platz 20 und die 11er-Rats 
Mannschaft mit Rudi Pilz, Norbert Fey 
und Wilfried Schneider errang Platz 17 in 
der Abschlusstabelle. Auch in diesem 
Jahr war es wieder ein gut organisiertes 
und kurzweiliges Event, welches uns 
wieder viel Spaß gemacht hat. 

 

11er-Rats Workshop  

Zu seinem ersten Workshop nach der 
Sitzungs-Nachlese im März trafen sich 
der 11er-Rat und der Vorstand am 
29.Juni 2019, um die Vorschläge und 
Aufgaben aus der Analyse der Kampag-
nen-Nachbesprechung anzugehen. Zu-
nächst wurde aber bei hochsommerli-
chen Temperaturen eine Kanupartie auf 
der Lahn absolviert, um in 3er-Teams 
gemeinsam sich einer Aufgabe zu stellen 
und anschließend mit freiem Geist dann 
an die Sacharbeit zugehen. So trafen 
sich die Workshop-Teilnehmer gegen 
Mittag auf dem Parkplatz vor der Mehr-
zweckhalle, um dann gemeinsam zum 
Lahnufer in der Weststadt zu fahren, wo 
der Startpunkt unserer Paddelpartie lag. 
Mit 4 Booten ging es dann lahnabwärts. 
Hinter der Schleuse Dorlar legten die 
Kanuten eine Pause ein, um einen klei-
nen Imbiss und ein erfrischendes Kaltge-
tränk zu sich zu nehmen. Gestärkt ging 

es dann weiter Richtung Wetzlar bis zum 
Anlegepunkt Niedergirmes. Geschafft, 
aber mit dem zufriedenen Gefühl, die 
Aufgabe gemeinsam gemeistert zu ha-
ben, ging es mit dem Bus zurück nach 
Gießen. Um 18 Uhr 30 fand sich das 
Team dann bei Lukas Kühnemann ein, 
um die Themen zu diskutieren und Lö-
sungen zu erarbeiten. Hauptthemen wa-
ren die Klärung organisatorischer Fra-
gen, sowie personelle Neuordnungen. 
Zuerst wurden 2 neue 11er-Rats-
Mitglieder in das Gremium aufgenom-
men. Unser erster Vorsitzender Tobias 
Blöcher begrüßte Bernhard Lefèvre und 
Paul Krombach als neue Mitglieder im 
Komitee und verblüffte beide mit der In-
formation, dass zunächst noch ein etwas 
schmerzhaftes Aufnahmeritual zu vollzie-
hen sei. Alle bisherigen 11er-Räte ließen 
sich nämlich als Zeichen ihrer Mitglied-
schaft ein kleines Tattoo stechen. Zum 

Beweis zeigte unser 1. Vorsitzender sein 
Tattoo, was von weiteren Mitgliedern 
noch untermauert wurde, in dem auch 
diese ihre Tätowierung an gleicher Stelle 
zeigten. Die Verwirrung in den Gesich-
tern der beiden war deutlich zu erkennen, 
verflog aber schnell, als sich heraus stell-
te, dass es sich bei den Tattoos nur um 
Abziehbildchen handelte und alles nur 
ein kleiner Scherz war, der bei allen neu 
hinzugekommenen Mitgliedern im 11er-
Rat gemacht wurde. 

 

21 



22 

Nach dieser kleinen Auflockerung wur-

den weitere personelle Änderungen erör-
tert. Die 11er-Rats-Paten für die einzel-
nen Gruppen wurden festgelegt, ebenso 
wer planerische Aufgaben übernimmt, 
wie Dispositionen und rechtzeitige Um-
setzung von Bestellungen für die kom-
menden Events, oder wer die entspre-
chenden vereinsexternen Personen 
rechtzeitig kontaktiert. Die Neugestaltung 
und Pflege unserer facebook-Seite, so-
wie die Reaktivierung unserer KFA-

Homepage waren ebenso Thema, wie 
Erörterung des Mottos für die kommende 
Kampagne und die daraus entstehenden 
Aufgaben wie Bühnenbau und Ordens-
gestaltung. Nach gut vier Stunden reichli-
cher Debatten und mit dem Eintreten der 

Dunkelheit beendeten wir dann den offi-
ziellen Teil des Workshops. 

Es gibt viel zu tun, hoffen wir auf gutes 
Gelingen. 

 

Sommer ist die Zeit, in der es zu heiß ist,  

      um das zu tun, wozu es im Winter  

zu kalt war. 
Mark Twain 

Erholsame Ferien 



Insektenbeet für den Schulgarten 

 

Mit den von Marianne Arndt aus der 
Klasse 4 der Kleebachschule am Allen-

dorfer Dorffest gesammelten Spenden 
zugunsten von Insekten, wurde Mitte 
April ein Insektenbeet im Schulgarten 
angelegt. Nachdem die Kinder tatkräftig 
die Grasnarbe entfernt haben, wurde der 
Boden umgegraben. Zusammen mit ihrer 
Mutter hat Marianne zahlreiche insekten-
freundlichen Stauden und Bienenweiden 
ausgewählt und einen Pflanzplan erstellt. 
Anschließend wurden die Pflanzen bei 
der Baumschule Rinn und der Gärtnerei 
Engelhardt gekauft. Sichtlich erfreut über 
die Idee der Grundschülerin spendete die 
Baumschule Rinn einen Teil der Pflan-

zen. Auch Mariannes Oma ließ sich zu 
einer weiteren Spende in Form von Stau-
den hinreißen. Neben den Pflanzungen 
wurden Teile des Beets als Saatstreifen 
für einjährige insektenfreundliche Blumen 
genutzt. Ein Gießdienst in den Osterfe-

rien sorgte für eine ausreichende Was-
serzufuhr. Nun sind alle gespannt auf die 
ersten Blüten und die Beobachtung der 
Insekten.  

 

Viertklässler bauen Stromprüfgeräte  

Zusammen mit der Expertin Asse Gül 
Karaaslan vom TÜV Hessen bauten die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 4 
im Rahmen des Projekts "TÜV Hessen", 
finanziert durch die OVAG, Stromprüfge-
räte. Dazu benötigt man nicht mehr als 
ein kleines Brett, verschiedene Kabel, 
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eine LED-Lampe, eine Batterie, ein 
Gummiband, einen Widerstand, 
Reußzwecken und Büroklammern. An 
diesem besonderen Schulvormittag 
leuchteten nicht nur die LEDs, sondern 

auch die Kinderaugen.  

Insgesamt zehn Schulklas-
sen dürfen sich jährlich über 
den Gewinn der außerge-
wöhnlichen Doppelstunde 
freuen. Klassenlehrerin Birgit 
Müller, die im Rahmen des 
Gewinns eine 
gewinnbringende Fortbildung 
besuchen durfte, ist 
begeistert von den tollen 
Praxistipps.  

 

 

 

Was ist gutes Vorlesen? - Lesewettbe-
werb an Kleebachschule 

 

Als weiterer Baustein zur Förderung der 
Lesemotivation, führte die Kleebachschu-
le Allendorf auch in diesem Jahr wieder 
einen Vorlesewettbewerb für die Klassen 
1 bis 4 durch. Im Klassenvorentscheid 
wurden im Vorfeld die drei besten Leser 
jeder Jahrgangsstufe ermittelt, die dann 
am Vorlesewettbewerb teilnahmen. Die 
Jury aus Gudrun Cebulla (ehemalige 
Schulleiterin) und Katja Agari (aktuelle 
Schulleiterin) bewertete die Bereiche 
verständliches Lesen, Lesegeschwindig-
keit, Lesefluss und Betonung. Wie jedes 
Jahr wurde die Entscheidung von allen 
mit Spannung erwartet. Im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde wurden die Leistun-
gen aller Leser von der Jury gewürdigt 
und die eingangs gestellte Frage „Was ist 
gutes Vorlesen?“ mit der Einsicht „Bei 
einem guten Vorleser langweilt sich nie-
mand.“  beantwortet. Zum Abschluss 
wurde der Leistungswille der Vorleser mit 
jede Menge Applaus honoriert. Die stol-
zen Klassensieger Lorin Bulut, Klasse 1, 
Lara Thielmann, Klasse 2, Silja Fischer, 
Klasse 3 und Nina Zimmermann, Klasse 
4 konnten sich über einen Buchpreis, 
gespendet vom Förderverein der Klee-
bachschule, freuen. 
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Datum Veranstaltung Verein 

04.08. Sommerkirche Ev. Kirche 

17.08. Ortssporttag TSV 05 

24.08. Backhausfest Freiw. Feuerwehr 

06.-08.09. Ausflug Freiw. Feuerwehr 

14.09. Weinfest MGV Einheit 

21.09. Grillfest Karnevalfreunde Allendorf 

24.09. Seniorennachmittag Ev. Kirche 

28.09. 1. Allendorfer Hessenfest Mädchenschaft 

06.10. Erntedankfest, Gemeindebrunch Ev. Kirche 

20.10. Wanderung Freiw. Feuerwehr 

11.11. Eröffnung der Kampagne 19/20 Karnevalfreunde Allendorf 
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